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ÜBUNGS-NL NR. 20, SEPTEMBER 2018 NUTZTIERE 

Beilage F – Lösungsblatt Checkliste für Schülerinnen und Schüler 
 
Nachfolgend findet ihr die Lösungen der Checkliste „Rind“. 

Das Rind 
Kriterien für den Vergleich Artgerechter/biologischer 

Nutztierhaltung 
Konventioneller 
Nutztierhaltung 

Wie sieht die Nutztierhaltung 
bei Rindern aus? 

Weidegang, sozialer Kontakt, 
viel Platz im Stall mit 
Einstreuung, gutes Stallklima, 
Licht, Tiere dürfen während der 
Zucht langsam wachen  

Enge Ställe, wenig Licht, 
kein Auslauf, kein 
sozialer Kontakt, 
künstliche Besamung in 
der Zucht 

Welches Futter erhalten 
Rinder? 
 

Betriebseigenes Futter wie z.B. 
Gras, Klee, Heu, Stroh und viel 
frisches Wasser. Verbot von 
genetisch veränderten 
Produkten 

Einseitige Nahrung, 
Kraftfutter um hohe 
Erträge von Milch, 
Fleisch zu erzielen, 
Futterzusatzstoffe  

Wie lange bleiben die Kälber 
nach der Geburt beim 
Muttertier? 

Nach der Geburt wird das Kalb 
von der Kuh noch ca. zwei bis 
drei Monate gesäugt.  

Kälber verlassen wenige 
Wochen nach der 
Geburt den Stall und 
werden gar nicht 
gesäugt. 

Preise: Was kostet 1 Kilo 
Rindschnitzel im Durchschnitt? 

€ 20,- € 8,-  

 
 
 
 
 
Quellen: 

https://www.zar.at/Rinderzucht-in-Oesterreich/Rinderrassen.html ,  http://www.schema.at/hausrind/index.html 
https://www.bmnt.gv.at/land/produktion-maerkte/tierische-produktion/rinder-schweine-usw/Rinder.html 

https://www.zar.at/Rinderzucht-in-Oesterreich/Rinderrassen.html
http://www.schema.at/hausrind/index.html
https://www.bmnt.gv.at/land/produktion-maerkte/tierische-produktion/rinder-schweine-usw/Rinder.html
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ÜBUNGS-NL NR. 20, SEPTEMBER 2018 NUTZTIERE 

Beilage F – Lösungsblatt Checkliste für Schülerinnen und Schüler 
 
Nachfolgend findet ihr die Lösungen der Checkliste „Schwein“. 

Das Schwein 
Kriterien für den Vergleich Artgerechter/biologischer 

Nutztierhaltung 
Konventioneller 
Nutztierhaltung 

Wie sieht die Nutztierhaltung 
bei Schweinen aus? 

Leben auf der Weide, 
Schlammbäder, sozialer 
Kontakt, viel Platz im Stall, 
Einstreuung von Stroh für das 
angeborene Wühlverhalten, 
gutes Stallklima, Tiere dürfen 
währende der Zucht langsam 
wachen, sie werden auch 
künstlich besamt 

Enge Ställe, wenig Licht, 
kein Auslauf, kein 
sozialer Kontakt, 
Spaltböden, künstliche 
Besamung in der Zucht 

Welches Futter erhalten 
Schweine? 
 

Sie sind Allesfresser. Sie 
erhalten betriebseigenes Futter 
wie z.B. Getreide, Kartoffeln, 
Wurzeln und frisches Wasser. 
Verbot von genetisch 
veränderten Produkten 

Einseitige Nahrung, 
Kraftfutter um hohe 
Erträge von Fleisch zu 
erzielen, 
Futterzusatzstoffe 

Wie lange bleiben die Ferkeln 
nach der Geburt beim 
Muttertier? 

Nach der Geburt wird das 
Ferkel von der Sau noch ca. 
zwei Monate gesäugt.  

Die Ferkel kommen ca. 3 
bis 4 Wochen nach der 
Geburt in den 
Mastbetrieb 

Preise: Was kostet 1 Kilo 
Schweineschnitzel im 
Durchschnitt? 

€ 18,- € 7,- 

 
 
 
 
 
Quellen: 

https://www.wikimeat.at/fleisch/schwein/,  https://austria-forum.org/af/AEIOU/Schweinerassen; 
https://www.bmnt.gv.at/land/produktion-maerkte/tierische-produktion/rinder-schweine-usw/Schweine.html 

https://www.wikimeat.at/fleisch/schwein/
https://austria-forum.org/af/AEIOU/Schweinerassen
https://www.bmnt.gv.at/land/produktion-maerkte/tierische-produktion/rinder-schweine-usw/Schweine.html
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ÜBUNGS-NL NR. 20, SEPTEMBER 2018 NUTZTIERE 

Beilage F – Lösungsblatt Checkliste für Schülerinnen und Schüler 
 
Nachfolgend findet ihr die Lösungen der Checkliste „Huhn“. 

Das Huhn 
Kriterien für den Vergleich Artgerechter/biologischer 

Nutztierhaltung 
Konventioneller 
Nutztierhaltung 

Wie sieht die Nutztierhaltung 
bei Hühnern aus? 

Auslauf im Freien um nach 
Futter zu scharen, sozialer 
Kontakt, viel Platz im Stall, 
Sitzstangen, Legenester, gutes 
Stallklima, Licht, Tiere dürfen 
währende der Zucht langsam 
wachen 

Weniger Auslauf, 
weniger Stallplatz, 
Außenscharr-raum nur 
auf freiwilliger Basis 

Welches Futter erhalten 
Hühner? 
 

Vor allem Nahrung, die sie am 
Boden finden wie z.B. Gras, 
Körner, Würmer und 
gentechnikfreies Futter 

Einseitige Nahrung, 
Spezialfutter um hohe 
Erträge von Fleisch, 
Eiern zu erzielen 

Wie lange bleiben die Küken 
nach der Geburt beim 
Muttertier? 

Die Hennen kümmern sich nach 
dem Schlüpfen rund 5 Wochen 
um ihre Jungen  

Männliche Küken 
werden nach der Geburt 
getötet, da aus ihnen 
keine Legehennen 
werden  

Preise: Was kosten 1 Kilo 
Hühnerkeulen im 
Durchschnitt? 
Was kosten 10 Eier? 

Keulen: € 12,90,- 
Eier: € 3,50 

Keulen: € 5,- 
Eier: € 1,70 

 
 
 
 
 
Quellen: 

https://www.planet-wissen.de/natur/haustiere/huehner/index.html,   https://www.landschafftleben.at/lebensmittel/huhn,  
https://www.bmnt.gv.at/land/produktion-maerkte/tierische-produktion/tierschutz-tiergesundheit/kaefighaltungsverbot.html,  
http://www.tierschutzombudsstelle.steiermark.at/cms/beitrag/11974668/50074656/, https://www.huehner-haltung.de/kueken-und-
brut/naturbrut/entwicklungsphasen-der-kueken/ 

https://www.planet-wissen.de/natur/haustiere/huehner/index.html
https://www.landschafftleben.at/lebensmittel/huhn
https://www.bmnt.gv.at/land/produktion-maerkte/tierische-produktion/tierschutz-tiergesundheit/kaefighaltungsverbot.html
http://www.tierschutzombudsstelle.steiermark.at/cms/beitrag/11974668/50074656/
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 sozialministerium.at 

ÜBUNGS-NL NR. 20, SEPTEMBER 2018 NUTZTIERE 

Beilage F – Lösungsblatt Checkliste für Schülerinnen und Schüler 
 
Nachfolgend findet ihr die Lösungen der Checkliste „Pute“. 

Die Pute 
Kriterien für den Vergleich Artgerechter/biologischer 

Nutztierhaltung 
Konventioneller 
Nutztierhaltung 

Wie sieht die Nutztierhaltung 
bei Puten aus? 

Auslauf im Freien um nach 
Futter zu scharen, sozialer 
Kontakt, viel Platz im Stall, 
Sitzstangen, Legenester, gutes 
Stallklima, Licht Tiere dürfen 
währende der Zucht langsam 
wachen 

Kaum Auslauf, Haltung 
in großen Ställen oder 
Farmen mit wenig Platz, 
mangelnde Hygiene 

Welches Futter erhalten 
Puten? 
 

Sie sind Allesfresser. Nahrung 
die sie am Boden finden sind 
z.B. Obst, Beeren, Insekten, 
Grünfutter, Getreide und 
gentechnikfreies Futter 

Einseitige Nahrung, 
Spezialfutter um hohe 
Erträge von Fleisch zu 
erzielen 

Wie lange bleiben die Küken 
nach der Geburt beim 
Muttertier? 

Die Hennen kümmern sich nach 
dem Schlüpfen noch ca. 7 
Monate um ihre Jungen 

Küken werden ca. 6 
Wochen aufgezogen und 
kommen dann zur Mast 

Preise: Was kostet 1 Kilo 
Putenschnitzel im 
Durchschnitt? 
 

€ 25,-  € 7,- 

 
 
 
 
Quellen: 

https://www.wikimeat.at/fleisch/gefluegel/pute/rassen-kreuzungen/artikel-infos/abstammung-und-rassen/, https://albert-
schweitzer-stiftung.de/massentierhaltung/puten  

https://www.wikimeat.at/fleisch/gefluegel/pute/rassen-kreuzungen/artikel-infos/abstammung-und-rassen/
https://albert-schweitzer-stiftung.de/massentierhaltung/puten
https://albert-schweitzer-stiftung.de/massentierhaltung/puten
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